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Gefahrenzeichen-Memo-Spiel
Für dieses ganz einfache Verkehrszeichen-Memo-Spiel stellen wir hier vier 

verschiedene Spielregeln vor. Zwei Regeln für kreative, herausfordernde Spiele, 
die einiges mit Fantasie, aber gar nichts mit dem Gedächtnis zu tun haben. Und zwei 

eher konventionelle Spielregeln, bei denen ein gutes Gedächtnis hilfreich ist.
Bildmotive vom Verkehrssicherheitsrat kostenlos und frei verfügbar zur Verfügung gestellt. 

TIPP:Diese Spielregeln können Sie 
auch als Vorlage für beliebige 

andere Wissensgebiete nutzen 
und sogar als Vokabellernspiel 

im Sprachunterricht einsetzen.

Das Spiel zum Sofortspielen
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Frage-Antwortrunde

Kurzbeschreibung:

Zu einem für die Jugendlichen aktuellen Thema erarbeiten 

diese Fragestellungen und erste Ideen für Lösungen

Alter: ab 12 Jahren

Dauer: 45 Minuten und länger

Gruppierung: Großgruppe in Kleingruppen von ca. 4 – 6 Teilnehmenden

Material: Stifte, Klemmbretter und Papier für die Teilnehmenden, 

Flipchart, Stellwand, Moderationskarten, Klebepunkte, 

ggf. Co-Moderation zu zweit machen

Bildungskompetenz: Probleme benennen, Lösungen entwickeln

Spielform: ruhiges Schreibspiel

Spielgelegenheit: bei Einführung von Themen oder zu aktuellen 

Fragestellungen der Teilnehmenden

Vorbereitung: Material bereitstellen

Spiele zur Partizipation Positionieren

Kurzbeschreibung: 

Sich zu einer These im Raum positionieren.

Alter: ab 8 Jahren

Dauer: 10 – 15 Minuten

Gruppierung: einzeln in der Großgruppe

Material: –

Bildungskompetenz: Refl exion, die Meinung äußern

Spielform: Refl exionsspiel oder Äußerungsspiel

Spielgelegenheit: nach einer Einheit oder zu 

Thesen, die ein aktuelles Thema aufgreifen

Vorbereitung: Thesen oder Aussagen überlegen, 

in den Mittelpunkt des Raumes einen Gegenstand 

legen

Spiele zur Partizipation

Zauberstab

Kurzbeschreibung: 

Die Gruppe deckt Missstände auf und wünscht sich eine Verbesserung. 

Alter: ab 8 Jahren

Dauer: 5 bis 60 min

Gruppierung: in der Großgruppe 

Material: ein Zauberstab, Notizblock für die Spiel-

leitung, um die Ergebnisse zu sichern, im zweiten 

Teil Briefpapier und Stifte

Bildungskompetenz: Abstraktion, Missstände 

erkennen, Lösungen benennen

Spielform: Sprachspiel

Spielgelegenheit: in einer Arbeitsgemeinschaft, 

auf einem Ausfl ug, in einer Projektwoche oder -tag

Vorbereitung: –

Spiele zur Partizipation Modellbau

Kurzbeschreibung: 

Die Kinder bauen ihr ideales Modell, in dem sie einen unschönen Ort verbessern.

Alter: ab 8 Jahren

Dauer: mehrere Stunden oder Tage

Gruppierung: in Kleingruppen mit ca. 6 Personen

Material: Kameras, Material für Modellbau 

(Holzplatten, Draht, Pappe, kleine Spielfi guren etc.)

Bildungskompetenz: kreative Gestaltung

Spielform: zuerst Recherche- bzw. Wahrnehmungsspiel, 

anschließend kreatives Gestaltungsspiel

Spielgelegenheit: Projekttage oder -woche, 

Arbeitsgemeinschaften, Ferienaktionen

Vorbereitung: gemeinsam überlegen, was verbessert 

werden muss

Spiele zur Partizipation
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Bewegtes Abstimmen

Kurzbeschreibung: 
Die Teilnehmer stimmen bewegt gemeinsam ab.

Alter: ab 8 Jahren
Dauer: 10 – 15 min
Gruppierung: jede / -r für sich in der GroßgruppeMaterial: vorbereitete Themenzettel, je vier Entscheidungsmöglichkeiten 
pro Thema, Musik 
Bildungskompetenz: Wahrnehmen, Entscheiden, Partizipation erfahren
Spielform: Bewegungs- und EntscheidungsspielSpielgelegenheit: immer möglich, wenn Entscheidungen anstehenVorbereitung: In Diskussionen kann es zu Entscheidungsmomenten kom-

men, die zu entscheidenden Fragen muss die Spielleitung herausfi ltern. Zu 
den Fragen werden von der Spielleitung immer vier Alternativen auf je ein 
DIN-A4-Blatt geschrieben und in den Ecken des Raumes verteilt.

Schnelles Pferderennen

Kurzbeschreibung: 
Das Kirmesspiel Pferde- oder Kamelrennen wird hier zur Entscheidungsfindung genutzt.

Alter: ab 8 Jahren
Dauer: 3 Minuten
Gruppierung: jede / -r für sich in der GroßgruppeMaterial: 10 – 20 Moderationskarten in einer Farbe (z. B. Rot), zehn Moderationskarten in einer anderen Farbe (z. B. Blau) Bildungskompetenz: schnelles Entscheiden, Partizipation erfahren Spielform: bewegtes EntscheidungsspielSpielgelegenheit: wenn schnelle Entscheidungen anstehenVorbereitung: Die zu entscheidenden Themen werden von der Spiellei-

tung gesammelt und auf die Karten geschrieben. Die Karten werden ausge-
legt. Mit den zehn weiteren Moderationskarten wird am Rand eine Skalie-
rung gelegt, die obere Kopf- bzw. Zielzeile besteht aus den Themenkarten.

Spiele zur Partizipation

Saftreflexion

Kurzbeschreibung: 
Je nach Geschmack der Spielsituation wird der Saft-Cocktail gemischt.

Alter: ab 10 Jahren
Dauer: 15 min
Gruppierung: jede / -r für sich in der GroßgruppeMaterial: viele unterschiedliche Säfte, von denen der Geschmack den Teilnehmenden bekannt ist; Kellen, Kannen für die Säfte und große leere KanneBildungskompetenz: metaphorische Refl exionSpielform: Refl exionsspiel

Spielgelegenheit: nach Aktionen zur Refl exionVorbereitung: Unterschiedliche Säfte bereitstellen, in Kannen füllen und beschriften, Kellen hineingeben und leere Kanne dazustellen, Becher in Anzahl der Teilnehmenden

Spiele zur Partizipation Fotoprojekt: Un-Orte verwandeln

Kurzbeschreibung: 
Die Teilnehmenden fotografieren Orte, die sie nicht mögen und verändern diese.

Alter: ab 10 Jahren
Dauer: mehrere Stunden
Gruppierung: in Kleingruppen, bei jüngeren Teilnehmenden in Begleitung eines /einer ErwachsenenMaterial: Tablets mit Kamerafunktion oder Digitalkameras, Bildbearbei-

tungssoftware, Drucker, ggf. Unterstützung durch einen Medienpädagogen
Bildungskompetenz: Wahrnehmung, KreativitätSpielform: kreatives, politisches bzw. partizipatives Wahrnehmungsspiel
Spielgelegenheit: bei Wunsch nach Veränderung, Projektwochen oder in 
Arbeitsgruppen
Vorbereitung: Tablets bzw. Digitalkameras aufl aden, Zeit- und Orts-Rahmen abstecken

Spiele zur Partizipation

Spiele zur Partizipation

Material in der Heftmitte
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